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Der hessische Künstler Prof. Ottmar 
Hörl lässt seine „Einheitsmänn-
chen“ am Schweriner Pfaffenteich 
aufmarschieren: Bis zum 2. August 
sind sie in der Landeshauptstadt 
zu sehen.

Es gab und gibt unterschiedliche 
Ampelmännchen in Ost und West - 
der Installationskünstler Hörl hat sie 
als Grundlage für seine Betrachtung 
des 25. Jahrestages der Deutschen 
Einheit gewählt, sie weiterentwickelt 
und auf seine Weise neu interpretiert. 

Etwa 1000 dieser „Einheitsmänn-
chen“ wurden auf eine Deutsch-
landreise geschickt. Die Rundreise 
führte nach dem Start in Wiesbaden 
zunächst nach Berlin. In Schwerin ist 
der Aufmarsch der Einheitsmännchen 
bis zum 2. August zu sehen.

„Wir feiern in diesem Jahr den 25. 
Geburtstag unseres schönen Bundes-
landes und 25 Jahre Deutsche Ein-
heit. Ich freue mich, dass Professor 
Hörl die „Einheitsmännchen“ nach 
Mecklenburg-Vorpommern in die Lan-
deshauptstadt gebracht hat“, sagte 
der Ministerpräsident Sellering zur 
Eröffnung. 

Für Oberbürgermeisterin Angelika 
Gramkow ist Hörls Kunstwerk durch 

seine optische Präsenz hervorragend 
geeignet, „die Menschen fast bei-
läufig in eine schon oft geführten, 
aber längst nicht abgeschlossene  Dis-
kussion hineinzuziehen. Das Ost-Am-
pelmännchen gilt Vielen als Symbol 
für Bewährtes, das die DDR gegen 
manche Widerstände überdauert 
hat. Dieses Kunstwerk stellt nicht 

nur die Frage nach den Gewinnen, 
sondern auch nach den Verlusten des 
Umbruchs.“
Dass alle, die mit dem Kunstwerk in 
Berührung kommen, ein Teil davon 
werden, wünscht sich auch der Künst-
ler: „Kunst soll einen Impuls zur 
Kommunikation setzen, um möglichst 
viele Menschen zu einem kulturellen 

Diskus einzuladen“, so Prof. Hörl. 
Wem die „Einheitsmännchen“ gefal-
len, der hat übrigens die Möglichkeit, 
ein Exemplar zu erwerben. 

Zu kaufen gibt es die 38 Zentime-
ter großen Einheitsmännchen in der 
Schweriner Gallery Berger, Wismar-
sche Straße 158. 

Ausstellung des hessischen Künstlers Prof. Ottmar Hörl zum 25. Jahrestag der Einheit

„Einheitsmännchen“ erobern den Pfaffenteich

Ministerpräsident Erwin Sellering und Oberbürgermeisterin Angelika Gramkow begrüßten Prof. Hörl in der Landeshaupt-
stadt.                                                                                                             © Landeshauptstadt Schwerin

Mit einer originellen Kunstaktion 
will die Musik- und Kunstschule 
ATARAXIA die Schweriner Innen-
stadt beleben und den Blick von 
Schwerinern und Touristen auf das 
reiche kulturelle Erbe der Landes-
hauptstadt lenken.

Mehr als 70 Schweriner Kinder 
haben sich im Staatlichen Museum 

von den Alten Meistern, insbeson-
dere von den Werken niederlän-
dischen Künstler, inspirieren lassen. 
Unter der Leitung der Künstlerin Julia 
Hansen haben sie in Workshops, 
wöchentlichen Kursen sowie in Pro-
jekten mit Schulklassen die Gemälde 
nachgestellt und neu gestaltet. 
Die Ergebnisse sind zusammen mit 
Reproduktionen der jeweiligen Origi-

nale in den Schaufenstern von drei-
zehn ausgewählten Geschäften in 
der historischen Innenstadt Schwer-
ins zu sehen. 

Kundenfreundliche Öffnungszeiten 
bis Ende September und ein Quiz 
mit kunstvollen Gewinnen runden 
die Aktion ab. Citymanagerin Sabine 
Steinbart: „Der Kunstrundgang soll 

dazu beitragen, das Quartier Histo-
rische Altstadt weiter zu entwickeln 
und noch mehr zu beleben. Der 
Rundgang ermöglicht es Schwerinern 
wie Gästen gleichermaßen, die klei-
nen und innovativen Geschäfte der 
Altstadt wieder und neu zu ent-
decken. Ich freue mich sehr, dass 
Händler aus allen Geschäftsstraßen 
bei dieser Aktion mit dabei sind.“

Schaufenster-Aktion lockt mit nachgestellten Gemälden
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Landeshauptstadt Schwerin
Die Oberbürgermeisterin
Am Packhof 2 – 6
19053 Schwerin
Telefon:  (0385) 545 - 1111
Telefax:  (0385) 545 - 1019
E-Mail:   info@schwerin.de
Internet:  www.schwerin.de

Öffnungszeiten
Montag  8 bis 16 Uhr
Dienstag  8 bis 18 Uhr
Mittwoch geschlossen
Donnerstag 8 bis 18 Uhr
Freitag  geschlossen
Samstag*     9 bis 12 Uhr

*Das BürgerBüro im Stadthaus 
hat zusätzlich an folgenden Sams-
tagen von 9 bis 12 Uhr geöffnet:
01.08, 15.08. und 05.09.2015

Die Kfz-Zulassungs- und Führerschein-
stelle in der Otto-Hahn-Straße hat an 
den folgenden nächsten Samstagen 
von 8 bis 12 Uhr geöffnet: 
01.08. und 05.09.2015
Ideen und Beschwerden
Haben Sie Anregungen, Hinweise 
oder Kritiken zur besseren Service- 
und Leistungsqualität der Stadtver-
waltung? Dann wenden Sie sich 
an das: Ideen- und Beschwerdema-
nagement
Telefon:  (0385) 545 - 2222
Telefax:  (0385) 545 - 1019
E-Mail:
 ideen-beschwerden@schwerin.de
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Pressestelle
Am Packhof 2 – 6, 19053 Schwerin
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informationszentrum, Stadtteilbüro
Neu Zippendorf und Mueßer Holz, in 
Straßenbahnen, am Info-Point des 
Schlossparkcenters oder als elektro-
nisches Abo per Bestellkarte unter 
www.schwerin.de

Erscheinungsweise: 2 x monatlich
Nächste Ausgabe: 07.08.2015
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Aufstellung des Bebauungsplans Nr. 92.14 
für das „Quartier am Hopfenbruch“

Öffentliche Bekanntmachung

Die Landeshauptstadt Schwerin hat 
beschlossen, den Bebauungsplan Nr. 
92.14 „Quartier am Hopfenbruch“ 
aufzustellen. Der Geltungsbereich ist 
im Übersichtsplan dargestellt. 

Das Plangebiet liegt im Nord-        
westen der Schweriner Innenstadt 
und umfasst im Wesentlichen die Flä-
chen des ehemaligen Güterbahnhofs. 
Diese Flächen stellen eine Wohn-
baulandreserve im innerstädtischen 
Bereich dar, die über den Bebauungs-
plan entwickelt werden soll.
Mit dem Bebauungsplan soll Pla-
nungsrecht für die Ergebnisse aus 
dem „städtebaulichen Wettbewerb 
Güterbahnhof Schwerin“ geschaffen 
werden.
Die Planung sieht Wohnquartiere für 
eine flexible Realisierung unterschied-
licher Wohntypologien vor. Es können 
freistehende Einzelhäuser, Doppel-
häuser und Reihen- bzw. Stadthäuser 
entstehen. 

Landeshauptstadt Schwerin
Die Oberbürgermeisterin
In Vertretung 
Bernd Nottebaum Der Kartenausschnitt zeigt das Plangebiet.         © Landeshauptstadt Schwerin

Ferienkalender erschienen
Die lang ersehnten Sommerferien 
sind da:  Die Kinder- und Jugend-
einrichtungen, Vereine und Einrich-
tungen Schwerins haben sich viel 
einfallen lassen, um den Schwe-
riner Ferienkindern ein buntes Pro-
gramm zu bieten. 
Die Angebote für die schulfreie Zeit 
sind nach Tagen im Ferienkalender 
„Schweriner Ferien(s)pass“ aufgeli-
stet, der ab sofort erhältlich ist. 
„Zahlreiche Schweriner Einrichtungen 
haben tolle Ferienangebote vorberei-
tet. Ich freue mich, dass wir wieder 
viele  Angebote kostenfrei anbieten 
können“, sagt Oberbürgermeisterin 
Angelika Gramkow.  
Der Ferienkalender ist im BürgerBüro 
des Stadthauses, in der Tourist-Infor-
mation am Markt, beim Schweriner 
Jugendring, im Kulturinformations-

zentrum und in den Jugendclubs und 
Vereinen kostenlos erhältlich oder 
im Internet unter www.schwerin.de 
abrufbar. 
Herausgeber des Heftes ist der 
Schweriner Jugendring e.V., unter-
stützt vom städtischen Jugendamt 
und dem CAPITOL Schwerin.

Bernd Nottebaum 

neuer Wahlleiter 

der Gemeinde 

Hiermit wird die Neubesetzung der 
Funktion des Gemeindewahlleiters 
bekannt gemacht. 

Gemäß § 9 Abs. 3 Satz 2 Landes- und 
Kommunalwahlgesetz (LKWG M-V) 
gebe ich öffentlich bekannt, dass das 
Amt des Gemeindewahlleiters in der 
Landeshauptstadt Schwerin seit dem 
13. Juli 2015 Herr Bernd Nottebaum 
wahrnimmt.

Schwerin, den 15.07.2015   
    
gez. Angelika Gramkow  
Oberbürgermeisterin


